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Editorial

Wir brauchen den Bürger in
Uniform, der auch kämpfen kann

«Krisenherde sind der Schweiz wieder naher, als man das noch vor kurzem für möglich
gehalten hatte Sicherheit wird da zum zentralen Wert, keineswegs nur in der Armee
Die Welt rüstet auf, die Rustungsspirale dreht sich Waffen werden benutzt, um Eigen-
mteressen durchzusetzen Auch in der Ukraine In Europa Im Marz 2015

Als Chef unserer Armee, welche ausschliesslich den Schutz des eigenen Landes als

Auftrag hat - ohne deswegen die Friedensförderung zu vergessen - macht mir das

zurzeit weltweit stark wachsende militärische Potenzial Sorgen Aus der Geschichte
kennen wir derartige Entwicklungen Nur selten haben sie friedlich geendet Ich bin
froh, dass wir in einem Land leben, das eine maximal defensive Haltung gegenüber
militärischen Einsatzen hat Ich bin aber auch froh, dass wir bereit sind, uns selber zu
schützen - falls notig mit Waffengewalt

In der Schweiz sind es die Burgerinnen und Burger, welche solidarisch Sicherheit und
Freiheit garantieren Dieses Werteverstandnis wurde bei der Abstimmung über die

allgemeine Wehrpflicht im September 2013 von 73 Prozent dieser Burgerinnen und Burger

eindrücklich bestätigt

Die Waffen sind in den Händen unserer Burger in Uniform Und genau das sollte
uns stolz machen, denn die Qualltat der Soldaten unserer Milizarmee ist einzigartig -
und das Vertrauen des Staates Schweiz in seme Burger auch

Wer also 2015 fehlende Wertevorstellungen punkto Landesverteidigung zu erkennen

glaubt, dem mochte ich die ersten vier Artikel der Bundesverfassung in Erinnerung
rufen «Die Schweizerische Eidgenossenschaft schützt die Freiheit und die Rechte des

Volkes und wahrt die Unabhängigkeit und die Sicherheit des Landes Sie fördert die

gemeinsame Wohlfahrt, die nachhaltige Entwicklung, den inneren Zusammenhalt und
die kulturelle Vielfalt des Landes Sie sorgt für eine möglichst grosse Chancengleichheit

unter den Burgerinnen und Burgern Sie setzt sich ein für die dauerhafte Erhaltung
der natürlichen Lebensgrundlagen und für eine friedliche und gerechte internationale

Ordnung »

Fur mich ist dies ein klares Werteverstandnis Und ich mochte allen danken, die sich
direkt oder indirekt für Sicherheit und Freiheit einsetzen Damit meine ich nicht nur die
Soldaten und die Armee Sicherheit und Freiheit müssen von uns allen gemeinsam
erarbeitet werden Und notig ist die gemeinsame Bereitschaff, unser Land und unsere
Lebensentwurfe zu verteidigen Mit Waffengewalt, falls wir dazu gezwungen werden

Es geht um etwas ganz Grundsätzliches, nämlich um die Bedeutung der Sicherheit
Und deshalb funktionierten die grundsatzliche Vermittlung dieser Werte und das

Verständnis dafür nur gemeinsam

Wir, die Milizarmee, leisten gerne unseren Teil, indem wir grundsätzliche Werte mit
einer modernen, menschenorientierten Ausbildung und Fuhrung vorleben Wer seinen
Dienst bei uns leistet, der leistet damit einen echten Beitrag für die ganze Gemeinschaft

Genauso wie die Menschen in vielen anderen Bereichen auch Allerdings gibt
es im Fall von Milizsoldaten, und auch von Polizisten oder Angehörigen der Feuerwehr,

einen ganz entscheidenden Unterschied Sie alle setzen sich in letzter Konsequenz

unter dem Einsatz ihres Lebens für andere ein

Es ist exakt dieses Zusammenstehen aller Bereiche unserer Gesellschaft, das gegen
alle möglichen Attacken von Dritten wirkt Diese kommen auch 2015 bei weitem nicht

immer nur aus Regionen hinter dem Ural

Letztlich ist es aber nicht an mir, das zu bewerten Verantwortlich bin ich dann, wenn
es darum geht, unsere wehrpflichtigen Burger komplett auszurüsten und richtig
auszubilden, so dass wir einen anfälligen Einsatz erfolgreich bestehen Und ich fühle mich

mitverantwortlich, das Bewusstsein dafür zu starken Damit unsere sichere und
wohlhabende Schweiz keine Selbstverständlichkeit ist, sondern das Resultat harter Arbeit
Harte Arbeit, die wiederum auf einem gemeinsamen Werteverstandnis basiert Sicherheit

und Freiheit.»

Quellen Andre Blattmann, KKdt und Chef der Armee, «Der externe Standpunkt», in
NZZ am Sonntag, 29 Marz 2015, S 19 und www vtg admin ch (Text gekürzt)

Roland Haudenschild
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Titelbild
Emotionen pur beim Zieleinlauf
nach 100 km quer durchs
Mittelland von Lenzburg in die
Kaserne Bern
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